
Baskets ziehen nicht
DieBaskets scheinen kein Publi-
kumsmagnet zu sein. Ludwigs-
burg verzeichnete nach Trier,
Berlin, Braunschweig, Frank-
furt und Nürnberg bereits als
sechster Gastgeber gegen Pader-
born einen Zuschauer-Minus-
rekord. 1.800 Fans sollen am
Mittwoch in der 3.000 Zu-
schauer fassenden Ludwigsbur-
ger Rundsporthalle gewesen
sein, obwohl der optische Ein-
druck ein fast ausverkauftes
Haus vermittelte. Bei 3.000 Be-
suchern muss es auf den Steh-
plätzen jedenfalls fürchterlich
eng sein.

Favoriten wanken
Nicht nur Ludwigsburg, son-
dern auch die Top-Teams Ber-
lin und Bamberg hatten am
Mittwochmehr Mühe als erwar-
tet. So rettete Alba einen
87:83-Heimsieg gegen Quaken-
brück ins Ziel, während Bam-
berg im Franken-Derby gegen
Nürnbergein knapper 78:74-Er-
folg gelang. 6.800 Zuschauer in
der ausverkauften Bamberger
Arena sahen einen bestens auf-
gelegten Vincent Yarbrough
(22Punkte), der sechs seiner sie-
ben Dreier-Versuche verwan-
delte. Nicht mitwirken konnte
Nationalspieler Steffen Ha-
mann. Der Bamberger Aufbau-
spieler fiel aufgrund einer in Pa-
derborn erlittenen Nierenprel-
lung aus. Meister Köln kassierte
derweil eine 58:65-Niederlage
in Braunschweig.

Exzellenter Edwin
JasonEdwin ist in der2. Bundes-
liga Nord zum „Spieler des Mo-
nats März“ gekürt worden. Der
25-jährige Forward des FC
Schalke 04 kommt in dieser Sai-
son auf durchschnittlich 20
Punkte und sieben Rebounds
pro Partie. Noch besser war die
Ausbeute im Pokal-Achtelfi-
nale gegen die Paderborn Bas-

kets.Bei dererst in der Verlänge-
rung besiegelten 88:96-Nieder-
lage der Königsblauen erzielte
der US-Amerikaner satte 39
Punkte. „Jason gehört für mich
ohne Wenn und Aber in die 1.
Liga“, sagt Schalkes Trainer-
fuchs Hubert Beck und fügt an:
„Er verfügt über ein überragen-
des Offensivpotenzial und ein
tolles Ballgefühl.“ –FB

Sekretariat .... (05251) 29 99 50
Hartmut Kleimann (hakl) -61
Werner Schulte (WS) ........ -62
Frank Beineke (FB)............-60
Fax: .................................... -65

´EnBW Ludwigsburg: Har-
ris (12 Punkte, 6 Rebounds, 2
Blocks); Green (19 Pkt., 3 As-
sists, 4 Reb., 5 Ballverluste);
Nascimento (3 Pkt., 2 Reb.);
Goljovic (–); Zazai (–); Zdrav-
kovic (–); Mittmann (9 Pkt.,
3/4 Dreier, 4 Reb., 1 Block);
Kesselring (–); Cukinas (14
Pkt., 5 Reb., 2 Blocks); Scott (6
Pkt., 2 Ass., 3 Reb.); Douris-
seau (4 Pkt., 3 Ass., 2 Reb., 4
Ballgewinne); Foster (13 Pkt.,
6 Ass., 5 Reb., 4 Ballverluste).
´Paderborn Baskets: Gipson
(20 Punkte, 1 Assists, 3 Re-
bounds, 1 Ballverlust, 1 Ballge-
winn); Lieneke (2 Pkt., 1 Reb.,
9:21 Min.); Hurd (4 Pkt., 1
Ass., 3 Reb., 1 Ballverlust, 1
Ballgewinn); Duggen (–), Ha-
ckenesch (2 Pkt., 1 Ballge-
winn, 1:36); Nolte (4 Pkt., 1
Reb., 1 Ballverlust); Gajda (–);
Golson (12 Pkt., 3 Ass., 2 Reb.,
6 Ballverluste, 1 Ballgewinn);
Black (17 Pkt., 2 Ass., 5 Reb., 4
Ballverluste, 3 Ballgewinne);
Collins (6 Pkt., 1 Ass., 4 Reb., 4
Ballverluste, 1 Ballgewinn);
Patton (10 Pkt., 1 Ass., 6 Reb.).
´Teamstatistiken: (Ludwigs-
burg/Paderborn) Feldwürfe
50/46 Prozent; Freiwürfe
88/71 Prozent; 32/30 Re-
bounds; 14/9 Assists; 15/17
Ballverluste; 8/8 Ballgewinne;
5/0 Blocks.
´Schiedsrichter: Max Kinder-
vater (München), Mathias
Rucht (Wietze), Jens Hege-
mann (Bernkastel-Kues).
´Zuschauer: 1.800.

¥ Paderborn (NW). Freud und
Leid lagen bei der Paderborner
Badmintongemeinschaft (PBG)
eng beieinander: Während die 2.
Mannschaft den Abstieg aus der
Kreisliga nicht verhindern
konnte, sicherte sich die 1.
Mannschaft die Vizemeister-
schaft in der Bezirksklasse.

Im Duell gegen den Club 85
Paderborn II reichte es für die
PBG-Reserve nur zu einem Un-
entschieden, das den Abstieg be-
siegelte. Ausschlaggebend war
dabei eine denkbar knappe Nie-
derlage im 1. Einzel.

Die Erste der PBG hatte zum
Saisonabschluss mit dem VfL
Hiddesen-Detmold I den direk-
ten Konkurrenten um die Vize-
meisterschaft zu Gast. Durch ei-
nen 5:3-Sieg sicherten sich die
Paderborner den zweiten Platz.
Beide Herrendoppel (Martin
und Claus Wedde sowie Mi-
chael Bee und Dalibor Janzetic)
sowie das 2. Einzel (Michael
Bee) wurden souverän gewon-
nen. Die restlichen Punkte steu-
erten Martin Wedde (1. Einzel)
und das Mixed (Claus und Bar-
bara Wedde) bei.

Die PBG-Jugendmannschaft
schloss die Saison mit einem Re-
mis ab und landete auf einemgu-
ten Mittelfeldplatz. Die Nr. 1 Ro-
man Hansen rückt dabei nun in
die Senioren auf. Aber mit den
verbleibenden Leistungsträgern
Martin Hammerschmidt, Lukas
Pfahler, Markus Steffen, Mi-
chaela Müller und Nicole De-
cking muss sich die PBG keine
Sorgen um die Zukunft der Ju-
gendmannschaft machen.

B A S K E T S - S P L I T T E R

¥ Kreis Paderborn/Altkreis Bü-
ren (ing). Der SV Steinhausen
kann doch noch gewinnen. Bei
Lippstadt 08 II gab es den ersten
Dreier seit dem 29. Oktober
2006. Damit schöpfte der SVS
vor dem Nachholspiel am Oster-
montag (15 Uhr) gegen Spitzen-
reiter RW Mastholte neue Hoff-
nung im Abstiegskampf.
´ SV Atteln – Athlitikis Lipp-
stadt 3:3 (1:2): Nicht das sechste
1:1 in Folge, aber wieder nur ein
Punkt und kein Sieg im Jahr
2007. Gegen das Kellerkind ge-
rieten die Schuck-Schützlinge
durch Tore von Michael Braun
(30.), Foti Vavitsas (36.) und
Christian Krause (75.) drei Mal
in Rückstand. Dank der Tore
von Holtkamp (32.), Lukas
Plewa (50.) und Sascha Mühle
(77.) blieb wenigstens ein Punkt
am Hainberg. Kurz vor Schluss
sahen Daniel Grobmeier und
Holtkamp gelb-rote Karten we-
gen wiederholten Foulspiels.

SVA: S. Volbert, Lauhoff, Köster
(46. S. Schäfers), Mühle,
Temme, M. Schäfers (75. Kah-
men), Wübbeke (46. C. Vol-
bert), Holtkamp, Plewa, Grob-
meier, Holtkamp).
´ SJC Hövelriege – SC Borchen
0:2 (0:2): „Die erste Viertel-
stunde gehörte Hövelriege, da-
nach waren wir besser und ha-
ben sicher gewonnen“, bilan-
zierte ein zufriedener SCB-Trai-
ner Beppo Hecker. Für die frühe
Entscheidung sorgten Johann
Kenf (22.) und Thorsten Knies-
burges mit einem 25-Meter-Vol-
leyschuss in der 35. Minute.
SJC: Lünz, Olbrich, Kerke-
meyer, Christoph (80. Linne-
mann), C. Bretschneider (65.
Nahebi), L.Renneke, Ngyen, Sar-
tison, Friesen, F. Bretschneider,
Weiß.
SCB: Rischer, M. Schmitz, G.
Hartmann, Rüsing, Schmidt
(75. R. Winter), P. Winter,
Kniesburges (46. Leifeld), He-
cker, Trautwein, Kenf, Borsch.
´ SV Lippstadt 08 II – SV Stein-
hausen 1:2 (1:0): SVS-Coach
Jörg Wenzel war erleichtert:
„Dieser Sieg war fast schon über-
lebenswichtig!“Und nach der ro-
ten Karte gegen Thomas Tigges-
meier wegen eines angeblichen
Ellenbogenschlags (30.) umso
überraschender. Ferhat Akylitz
erzielte das 1:0 (42.), das Daniel
Richts mit einem Doppelschlag
in der 52. und 56. Minute
drehte.
SVS: Schulte, Kottmann, Lenni-
ger, Klarczynski,Dies, Kaup,Tig-
gesmeier, Richts, Gösken, L.
Deissenroth (46. Ape), Ventur

¥ Kreis Paderborn (ag). 800 Ju-
doka auf acht Matten: Das inter-
nationale Judoturnier in Almelo
(Niederlande) gehört zu den
größten in Europa und ist ent-
sprechend hochrangig besetzt.
Etliche Kaderathleten ab der
Klasse U15 aus den Niederlan-
den und Deutschland, Öster-
reich, Belgien und Großbritan-
nien sorgten für erstklassige
Kämpfe. Unter ihnen 13 Judoka
des JC Schloß Neuhaus und des
TV Paderborn.

Nur äußerst knapp verpasste
Oliver Meier (JC Schloß Neu-
haus/U15) den bronzenen Po-
kal. In fünf Kämpfen punktete
er dreimal mit verschiedenen
Techniken. Im Kampf um Platz
drei bedeutete jedoch eine
kleine Strafe die Niederlage und
der Traum vom Pokal war zu
Ende.

Ein starkes Turnier kämpfte
auch Ann-Cathrin Peitz. In ei-
ner 14er-Gruppe musste sie den
ersten Kampf aus Unachtsam-
keit abgeben, setzte sich dann
zweimal mit Haltegriff nach
Wurf und einem Konter durch.
Im Kampf um den Einzug ins
kleine Finale unterlag sie mit
Punkt und wurde gute Fünfte.
Wie auch Tatjana Hansmeyer
(U14). Unter den Wettkampfre-
geln der U15, die wesentlich
mehr Standtechniken zulassen,
musste Tatjana vor allem am Bo-
den punkten. Im Kampf um den
Einzug ins kleine Finale führte
sie bis kurz vor Schluss und
wurde dann doch noch gewor-
fen. Das herausragende

U14-Trio des JC komplettierten
Daniela Klapper und Malte
Gaidt, die in zwei der stärksten
Gruppen antreten mussten.
Dennoch begann Malte mit zwei
Paukenschlägen. Den zweiten
Kampf musste er bei Punkte-
gleichstand nach Kampfrichter-
entscheid abgeben. Ein weiteres
Mal punktete er mit Hebel und
beendete im vorderen Mittelfeld
das Turnier. Daniela Klapper
hatte Pech. Sie fiel im ersten
Kampf unglücklich und musste
das Turnier verletzt abbrechen.
Ebenfalls unglücklich kämpfen
Tobias Eusterholz, der einen un-
gerechtfertigten Kampfrichter-
entscheid hinnehmen musste,
und Timur Misaew, der nicht
ins Turnier fand.

Der TV 1875 Paderborn war
mit sechs Teilnehmern am Start.
In großen Gruppen mit mehr als
25 Kämpfern schafften zwei den
Sprung unter die ersten Sieben:
Jan Prößdorf und Thomas Ger-
ling. Prößdorf verließ dreimal
siegreich mit Ippon die Matte.
Ebenfalls Siebter wurde Thomas
Gerling, der einmal durch Seoi-
nage siegte und zweimal knapp
mit Yuko verlor.

Lucas Müller gelangen zwei
Siege durch De-ashi-barai, er
wurde Elfter. Denselben Platz er-
kämpfte Alexander Schmitz, der
einen holländischen Kontrahen-
ten durch zwei Waza-ari be-
zwang. Ohne Platzierung blie-
ben Dominik Brett und Michael
Leer. Manuel Budde hatte als
Headcoach seinen Anteil an den
Siegen der Kämpfer.

Fußball: Erst kicken, dann essen
Die Alten Herren des SV BW Sidding-
hausen spielen am Ostersamstag ge-
gen Viktoria Lippstadt. Anstoß der
Partie ist um 16.30 Uhr, Treffen um
15.30 Uhr am Sportplatz. Nach dem
Spiel gibt’s einen Imbiss.

Fußball: Kreistag im SCP-Zelt
Der Fußball- und Leichtathletik-Ver-
band Westfalen Kreis Paderborn lädt
am Dienstag, 24. April, zum Kreistag
ein. Beginn ist um 19 Uhr im VIP-
Zelt des SC Paderborn am Lönssta-
dion. Auf der Tagesordnung steht die
Neuwahl des Kreisvorstandes.

Laufen: Neue Kurse beim VfB
Unter dem Motto „Fit in den Som-
mer“ beginnt beim VfB Salzkotten
ein neuer Anfänger-Laufkurs. Start
des 16 Übungseinheiten umfassen-
den, achtwöchigen Kurses ist am
Montag, 16. April, um 19 Uhr an der
Sälzerhalle. Der Kurs findet jeweils
montags und mittwochs um 19 Uhr
statt (bis 6. Juni). Anmeldung und In-
fos bei Barbara Otte, (0 52 58) 78 92.

VON FRANK BEINEKE

¥ Paderborn. Wenn es in der
Basketball-Bundesliga eine Ta-
belle für die meistgelobte
Mannschaft geben würde, stän-
den die Paderborn Baskets un-
einholbar an der Spitze. Auch
beim Tabellenzweiten EnBW
Ludwigsburg ernteten die Ost-
westfalen am Mittwochabend
höchsten Respekt für eine
starke Leistung. Die Punkte
blieben jedoch bei den Haus-
herren. Wieder einmal hatten
die Baskets ein knappes Spiel
verloren.

Und so befanden sich Pader-
borns Basketball-Helden erneut
im Wechselbad der Gefühle.
„Klar bin ich stolz auf die Leis-
tung meines Teams“, konsta-
tierte Trainer Doug Spradley
nach der 77:80-Niederlage in
Ludwigsburg, fügte aber zu-
gleich an: „Ich will jedoch nicht
nur stolz sein, sondern Spiele ge-
winnen.“ Doch eben dies miss-
lang bei den klar favorisierten
Schwaben, wobei sich die Bas-
kets wie schon so oft in dieser Sai-
son selbst um die Früchte ihrer
Arbeit brachten.

„Wir machen immer wieder
die gleichen Fehler“, ärgert sich
Spradley und führt die unnöti-
gen Ballverluste, Nachlässigkei-
ten in der Defense und die fal-
schen Entscheidungen, die sein
Team vorzugsweise in der End-
phase einer Partie treffe, als Bei-
spiele an. Die Suche nach den
Gründen für diese Aussetzer
fällt Paderborns Coach jedoch
schwer.„Irgendetwas stimmt
nicht. Aber ich finde keine Ant-
wort“, sagt Spradley und erklärt:
„Es ist jedenfalls sehr frustrie-
rend, wenn du fast immer eine
Chance hast und vom Gegner ge-
lobt wirst, aber ohne Punkte
nach Hause fahren musst.“

Dabei hatten die Baskets ihr
Konzept in Ludwigsburg zu-
nächst erstklassig umsetzen kön-
nen. In derersten Hälfte gestatte-
ten sie der gefürchteten EnBW-
Offensive ganze 34 Punkte.
Auch unter den Körben hatten
sie sowohl bei den Rebounds
(17:12) als auch bei den Würfen
aus der Nahdistanz (10:8) die
Nase vorn. Doch dieses Verhält-
nis sollte sich im zweiten Durch-
gang grundlegend ändern. Wäh-

rend den Baskets bei zwölf Ver-
suchen aus der Nahdistanz
ganze fünf Körbe gelangen,
konnten die Ludwigsburger 13
Korbleger verwandeln und 20
Rebounds holen (bei 13 Pader-
borner Rebounds).

Zudem brachten die Gastge-
ber die Paderborner Defensive
durch ihr gekonntes Pick-and-
Roll-Spiel zunehmendinUnord-
nung. Vor allem Top-Scorer
Jerry Green (19 Punkte) drehte
in den entscheidenden Phasen
des Spiels auf. „Er hat sehr stark
gespielt und selbst ohne Blocks
gepunktet“, lobt Spradley den

EnbW-Aufbauspieler. Einen
Rüffel hat der Baskets-Trainer
dagegen für ein Trio aus seiner
Starting Five parat. „Da bringen
es drei Spieler auf 14 Ballver-
luste. Das kann ich nicht verste-
hen“, betont Spradley mit Blick
auf die Statistik seiner Schütz-
linge Golson (6 Turnovers),
Black (4) und Collins (4).

Enttäuscht von der eigenen
Leistung ist indes auch Marius
Nolte. „Ich habe nie richtig ins
Spiel gefunden. Manchmal bin
ich dem Gegenspieler hinterher
gelaufen. Das muss und wird
wieder besser werden“, gibt sich

der Baskets-Center selbstkri-
tisch. Worte, die Doug Spradley
gerne hören wird. Zeit, um an
den eigenen Fehlern zu arbeiten,
werden die Baskets vor dem
nächsten Spiel in Bonn (13.
April, 19.30 Uhr) reichlich ha-
ben. Lediglich am Ostersamstag
ist trainingsfrei. Ansonsten ist
„volles Programm“ (O-Ton
Spradley) angesagt. „Wir wer-
den bis zum Ende der Saison al-
les geben“, verspricht Pader-
borns ehrgeiziger Coach, der die
Play-Offs noch nicht abgeschrie-
ben hat: „Es ist sehr schwer, aber
immer noch machbar.“

Erste jubelt,
Zweite trauert

BADMINTON: Vizetitel und
Abstieg für PBG-Teams

S T A T I S T I K

Hochsprung-Duell: Paderborns Mark Patton (l.) und Jason Dourisseau (Nr. 24) gehen zum Ball hoch. Bas-
kets-Akteur Daniel Lieneke (vorne) setzt in dieser Szene lieber auf Bodenhaftung. FOTOS (2): PRESSEFOTO BAUMANN

Lokalsport-Redaktion

Umsonstgestreckt
BASKETBALL: Paderborn Baskets bekommen wieder einmal Lob statt Punkte

RW Mastholte - Arminia Langeneicke 3:1
SJC Hövelriege - SC Borchen 0:2
SV Atteln 21 - Athlitikis Lippstadt 3:3
SV Lippstadt 08 II - SV Steinhausen 1:2

1 RW Mastholte 21 17 1 3 51:21 52
2 VfB Marsberg 21 14 6 1 46:18 48
3 DJK Mastbruch 22 14 4 4 50:30 46
4 SV Atteln 21 22 9 9 4 37:29 36
5 SC Borchen 22 10 5 7 49:37 35
6 SJC Hövelriege 22 10 4 8 37:27 34
7 Arm. Langeneicke 22 9 6 7 43:38 33
8 SC GW Espeln 22 9 4 9 31:34 31
9 SC Delbrück II 21 7 6 8 35:40 27

10 SV Lippstadt II 22 6 7 9 27:29 25
11 SV 03 Geseke 22 6 6 10 27:32 24
12 Bad Wünnenb./Leib. 22 5 6 11 33:40 21
13 Athl. Lippstadt 20 5 4 11 32:45 19
14 SV Steinhausen 21 5 3 13 17:32 18
15 SuS Westenholz 22 4 5 13 30:52 17
16 FC Westheim-Oesdorf 22 4 2 16 23:64 14

PSV Stukenbrock II - Türk-Gücü P'born II 1:4

1 SC Ostenland II 19 16 1 2 89:26 49
2 SV Marienloh II 20 15 3 2 74:25 48
3 SC Delbrück III 18 15 1 2 84:22 46
4 SJC Hövelriege III 18 13 0 5 49:25 39
5 Türk-Gücü P'born II 18 12 1 5 52:43 37
6 FC Hövelriege II 19 9 2 8 58:49 29
7 SV Sudhagen II 19 8 1 10 46:52 25
8 PSV Stukenbrock II 18 7 2 9 26:40 23
9 Hövelhofer SV III 19 7 1 11 38:64 22

10 SuS Westenholz III 19 6 2 11 39:36 20
11 SV Schöning II 19 6 2 11 33:60 20
12 FC Westerloh-L. II 17 5 0 12 29:65 15
13 SV Sande III 20 3 0 17 38:73 9
14 Int. FC Paderborn 19 1 0 18 19:94 3

Zielstrebig: Ludwigsburgs Je’Kel Foster (r.) zieht hier aggressiv zum
Korb und lässt sich auch von Teddy Gipson nicht aufhalten.

OliverMeierder
großePechvogel

JUDO: 4. Platz bei internationalem Turnier in Almelo

K U R Z
N O T I E R T

TuS Vinsebeck - Borgholz/Natzungen I 0:0
VfL Lüerdissen - FC Nieheim 0:0
TuRa Heiden - SuS Lage 0:2
TuS Horn-Bad-Mein. - SV Dringenberg 0:2

1 Post Detmold 22 11 8 3 43:28 41
2 VfL Lüerdissen 20 10 8 2 36:19 38
3 FC Nieheim 20 10 6 4 43:20 36
4 RSV Barntrup 21 10 6 5 43:30 36
5 Borgholz/Natzungen I 21 10 6 5 36:27 36
6 TBV Lemgo 22 8 9 5 35:25 33
7 TSV Kohlstädt 21 10 1 10 39:39 31
8 TuS Horn-Bad-Mein. 20 8 4 8 32:26 28
9 TuS Erkeln 19 7 6 6 30:32 27

10 SV Dringenberg 21 7 5 9 29:30 26
11 SuS Lage 21 8 2 11 29:35 26
12 TuS Vinsebeck 21 5 7 9 20:43 22
13 SSV Oesterholz 21 5 4 12 36:50 19
14 FC Schwelentrup 21 5 4 12 28:42 19
15 VfB Beverungen 21 4 6 11 20:35 18
16 TuRa Heiden 20 4 6 10 24:42 18
So geht's weiter (Mo. 9. 4.): FC Nieheim -
TuS Erkeln, SuS Lage - RSV Barntrup,
TuRa Heiden - VfB Beverungen.

Fußball

InternationalimEinsatz: Die Judoka (v.l.) Timur Misaew, Tobias Eus-
terholz, Malte Gaidt, Oliver Meier, Ann-Cathrin Peitz, Tatjana Hans-
meyer und Daniela Klapper. FOTO: GAIDT

Steinhausener
Befreiungsschlag

FUSSB.-BEZIRKSLIGA: Atteln 3:3, SCB gewinnt

Bezirksliga St. 3

Bezirksliga, St. 4

Kreisliga C Paderborn, Gr. 2
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